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Tobias Neumann  
What the World needs now is …
... Liebe und Beisammensein, Empathie und Wär-
me und gegen das Unvermeidliche ein bisschen 
Soulmusik. Tobias Neumann, Mounir Brinsi, Alex 
Grube und die Loopstation treffen sich, um das 
mit euch zu zelebrieren. Ein Lagerfeuer im Geiste 
der Verständigung und Hoffnung.

Mounir Brinsi . Gesang, Percussion, Loopstation) 
Tobias Neumann . Tasteninstrumente)  
Alex Grube . Bass)
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… movin’ music Liebes Publikum,

voller Vorfreude blicke ich auf die kommenden Konzerte  
im Jahr 2024.

Im Rahmen unserer monatlichen Veranstaltung „JazzWest“ 
präsentieren wir der Zuhörerschaft ein breites Spektrum 
dieser faszinierenden, inspirierenden Musik.

Die Konzertreihe bietet sowohl klassischen Besetzungen als 
auch Ensembles, die musikalische Grenzen verschwimmen 
lassen und einen sehr individuellen Stil entwickelt haben, 
einen Aufführungsort.

„JazzWest“ zeichnet sich durch Vielfalt und Qualität aus. 
Internationale sowie regionale, mehrfach preisgekrönte 
Musikerinnen und Musiker werden zu erleben sein.

Die intime, kammermusikalische Konzertatmosphäre der Ver-
anstaltung schafft ein besonderes Klima der Begegnung. Eben-
dieses zeichnet die Kulturwerkstatt westend seit jeher aus.

Wir laden Sie und Ihre Freunde und Bekannten ein, in 
unserem Saal mit seiner hervorragenden Akustik, diese 
wunderbaren Konzerte zu genießen.

Herzlichst

Jan-Olaf Rodt 
Leiter der Musikreihe „JazzWest“  
in der Kulturwerkstatt westend

Die Jazzreihe im westend 
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Uli Beckerhoff
... präsentiert sein neues Projekt 
Uli Beckerhoff ist einer der bekanntesten euro-
päischen Trompeter seiner Generation. Die Liste 
der internationalen Musiker, mit denen er zusam-
mengearbeitet hat, liest sich wie ein „Who’s Who“ 
der europäischen und internationalen Jazzszene: 
Dave Liebman, Adam Nussbaum, John Abercrom-
bie, John Taylor, Maria Pia DeVito, Glauco Venier, 
John Scofield, Arild Andersen, Maria Joao, Kenny 
Wheeler, Norma Winstone und Marilyn Mazur, um 
nur einige zu nennen. Uli Beckerhoff war 25 Jahre 
lang Professor für Jazz an der „Folkwang-Universität 
der Künste“ in Essen und Künstlerischer Leiter der 
„Jazzahead“ in Bremen. Als konsequenter Förderer 
nachkommender Generationen und fest verwur-
zelter Teil der Bremer Musikszene präsentiert er an 
diesem Abend sein neues Projekt in der Kulturwerk-
statt westend, der er schon lange verbunden ist.

Selest  
Albumrelease
Das Trio ist einer allgemeinen Störgröße gewid-
met, die als zufälliges Muster in Störungen auf-
tritt und seit jeher im Hintergrund aktiv ist und 
bleibt. Obwohl sie über die Ohren wahrgenom-
men wird, kann die Erinnerung an sie Vorgänge 
in der Herzgegend auslösen, die angenehm, 
beunruhigend, anregend oder schmerzhaft sein 
können. Sie kann oben und unten auftreten. Hier 
ist sie zu Hause. Sie kann weiß, braun oder rot 
sein. Man findet sie an jedem Strand, in jedem 
Wald und in jedem Fluss. Sie ist ein Teil dessen, 
was Sie gerade lesen: [ʃelest]. Neben der teils ra-
dikalen Reinterpretation ausgesuchter Jazzstan-
dards fokussiert sich das Trio auf Kompositionen 
des Gitarristen Ronny Graupe, die von der Sänge-
rin Lucia Cadotsch mit eigenen Texten versehen 
wurden. Im Januar 2023 nahm das Trio Selest sein 
erstes Album in Budapest beim Label BMC auf, 
das im Frühjahr 2024 veröffentlicht wird.

Uli Beckerhoff . Trompete)  Gäste: noch offenBesetzung Ignaz Dinné . Saxofon)  Matt Adomeit . Bass)  
Jan Leipnitz . Schlagzeug)

Besetzung Ronny Graupe . Gitarre)  Lucia Cadotsch . Gesang), 
Kit Downes . Piano)
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Ignaz Dinné
Trio
Der Saxofonist Ignaz Dinné präsentiert sein Trio, 
das über viele Jahre des Zusammenspiels einen 
gereiften Klang entwickelt hat. Das Trio-Format 
der Gruppe ermöglicht eine Interaktion und 
Kommunikation der Musiker untereinander, was die 
Musik facettenreich und spannend werden lässt. Die 
gespielten Eigenkompositionen und Stücke aus dem 
American Songbook dienen so als Ausgangspunkt 
und ermöglichen es den drei Mitspielern, immer 
wieder neue musikalische Konversationen zu 
entwickeln.

Zum Trio gehören der US-amerikanische Jazzbassist, 
Komponist und Mandolonist Matt Adomeit, der u. a. 
von irischer Folktradition geprägt ist, sowie der 
Schlagzeuger Jan Leipnitz. Der begann als Teenager 
in Hardcore-Bands zu spielen, zog mit 20 Jahren 
nach Berlin, studierte Philosophie an der Humboldt-
Universität und später Jazz-Schlagzeug an der 
Universität der Künste.

Besetzung André Rabini . Gesang)   
Joachim Refardt . Piano)  
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André Rabini - Joachim Refardt
Swinging Summer
Seit 25 Jahren musizieren André Rabini und Joachim 
Refardt nun schon zusammen – vornehmlich in der 
bekannten Swing-Band „Swingin‘ Fireballs“, gelegent-
lich aber auch in anderen Konstellationen. Über 1000 
gemeinsame Auftritte – national und international – 
wurden in dieser Zeit absolviert.

Dass die beiden aber im Duo auftreten, ist etwas 
Besonderes und vor allem Neues, denn das hat es 
so noch nicht gegeben. Die Intimität, die diese kleine 
Besetzung hat, ermöglicht ein viel spontaneres Musi-
zieren als die sonst üblichen, eher größeren Beset-
zungen, in denen André Rabini und Joachim Refardt 
spielen. Sie lässt Raum für Spontaneität und Interak-
tion. Auf dem Programm stehen Klassiker des „Great 
American Songbook“ sowie aus den Repertoires der 
legendären Crooner wie Frank Sinatra, Dean Martin 
oder Nat King Cole und anderer.
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